
Verpflichtung zur Einhaltung  
der datenschutzrechtlichen Anforderungen 
nach der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)  
 
-SEPA-Lastschriftverfahren 
____________________________________________________________________________________ 

 
Information zur Datenerhebung gem. Art. 13 und 14 DSGVO 
 
(Datenschutzinformation)  
 

Stadtverwaltung Gemeindeverwaltung Elztal 

Verantwortlicher nach Art. 4 
Nr. 7 DSGVO 

Bürgermeister Marco Eckl 

behördlicher 
Datenschutzbeauftragter 

E-Mail: datenschutz@elztal.de 

Zweck(e) der 
Datenverarbeitung, 
Rechtsgrundlage 

Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. a) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) zum Zwecke des SEPA-
Lastschriftverfahrens für Forderungen der Gemeinde Elztal verarbeitet.  

geplante 
Speicherungsdauer 

Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, bis Sie 
Ihre Einwilligung widerrufen haben. Bitte beachten Sie, dass der 
Widerruf Ihrer Einwilligung nur für die Zukunft gilt. Darüber hinaus bitten 
wir um Beachtung, dass wir ggf. einer Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten nicht nachkommen können, solange wir den 
gesetzlichen Aufbewahrungs- bzw. Verjährungsfristen unterliegen. 

Empfänger oder Kategorie 
von Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden) 

Welche personenbezogenen Daten wir zu dem oben genannten Zweck 
von Ihnen erheben, ergeben sich aus dem Formblatt „SEPA-
Basislastschrift“. Sobald das Kassen- und Steueramt das von Ihnen 
unterschriebene SEPA-Lastschriftmandat erhalten hat, werden die darin 
von Ihnen angegebenen Daten (Name, Vorname, Adresse, Name und 
Sitz Ihres Kreditinstituts, IBAN, etc.) für die Abbuchung der von Ihnen 
auf dem Vordruck angekreuzten Lastschriftforderungen gespeichert. 
Die Daten werden im Lastschriftverfahren per Datentransfer an das von 
Ihnen angegebene Bankinstitut übermittelt. 

Betroffenenrechte Sie haben als betroffene Person das Recht von der Gemeinde-
verwaltung Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener Daten 
(Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), 
die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen 
Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die 
bereitgestellten personenbezogenen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu 
erhalten oder zu übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO 
Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe 
können Sie sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, post-
stelle@lfdi.bwl.de beschweren. 

 
 

Stand 22.10.2020 
 

 


